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Neubesetzung 

Bruno Stehrenberger wird Direktor der Basler Verkehrs-Betriebe 
 
Der Verwaltungsrat der Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) hat Bruno Stehrenberger, 

bisheriger Leiter «Verkehr», zum neuen Direktor gewählt. Er tritt damit per sofort die 

Nachfolge von Erich Lagler an, der die BVB auf eigenen Wunsch verlassen hat. 

 

Nach Bekanntgabe des Rücktritts von Erich Lagler hat der Verwaltungsrat den Leiter 

«Verkehr» und bisheriges Mitglied der Geschäftsleitung Bruno Stehrenberger zum neuen 

Direktor der BVB ernannt. Der 53-jährige Bruno Stehrenberger verfügt über eine mehr als 

dreissigjährige Erfahrung in verschiedensten Kaderfunktionen im öffentlichen Verkehr. «Mit 

Bruno Stehrenberger konnten wir einen fachlich sehr kompetenten BVB-Kadermann als 

Direktor gewinnen, der über profunde Kenntnisse im öffentlichen Verkehr verfügt. Gleichzeitig 

geniesst er das vollste Vertrauen des Verwaltungsrats und ebenso den starken Rückhalt beim 

Personal», so BVB-Verwaltungsratspräsidentin Yvonne Hunkeler. 

 

Im September 2016 stiess Bruno Stehrenberger zur BVB und übernahm die Funktion als Leiter 

«Infrastruktur». Im Rahmen der beruflichen Weiterentwicklung war er zuletzt als Leiter 

«Verkehr» mit seinen rund 800 Mitarbeitenden, wozu auch das gesamte Fahrpersonal gehört, 

für das Kerngeschäft der BVB, nämlich die Entwicklung des gesamten Nahverkehrsangebots 

der BVB in der trinationalen Agglomeration Basel mit zuständig.  

 

«Ich trete die neue Funktion mit sehr viel Respekt an, freue mich aber gleichzeitig auf die 

Herausforderung. Ich werde mich mit aller Kraft für einen qualitativ hochstehenden öffentlichen 

Verkehr als Teil des Service Public für die ganze Region einsetzen», so Stehrenberger. Für 

den neuen Direktor ist klar, dass diese Ziele nur mit gut ausgebildeten und motivierten 

Mitarbeitenden zu erreichen sind. Deshalb will der neu gewählte Direktor auch den Schwer-

punkt auf die Verbesserung der Mitarbeiterzufriedenheit legen. Zudem will er die Zusammen-

arbeit mit den Sozialpartnern weiterentwickeln und den Dialog mit Vertreterinnen und 

Vertretern der Politik ausbauen. Stehrenberger wird seinen Lebensmittelpunkt nach Basel 

verschieben und hier Wohnsitz nehmen. 

 

Die Übernahme der Leitungsfunktion durch Bruno Stehrenberger erfolgt per sofort. Der 

bisherige Vize-Direktor und Leiter Finanzen, Stefan Popp, wie auch die übrige Geschäftsleitung 

werden Stehrenberger in seiner neuen Funktion in der Zielerreichung tatkräftig unterstützen. 

Die Suche für die Nachfolge der Leitung «Verkehr» wurde bereits eingeleitet und die Leitungs-
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funktion wird zwischenzeitlich interimistisch durch Siegfried Flury sichergestellt, der bereits im 

Bereich «Verkehr» als Leiter «Planung und Steuerung» in einer Kaderposition tätig war. 

 

 

Hinweis an die Redaktionen:  

 

Bruno Stehrenberger wird in seiner neuen Funktion in den kommenden Wochen sämtliche 

Geschäftsfelder der BVB vertieft analysieren. Seine Ziele und Stossrichtungen wird er den 

Medienschaffenden im Raum Basel in einigen Wochen vorstellen und verzichtet vorerst auf 

Interviews. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) 

Die BVB betreibt als grösste Partnerin im Tarifverbund Nordwestschweiz in Basel-Stadt und Umgebung über 182 
Kilometer Tram- und Buslinien. Auf 9 Tram- und 14 Buslinien sind täglich 85 Tramkompositionen und 88 Busse im 
Einsatz. Seit dem Jahr 2006 wird die BVB als öffentlich-rechtliche Anstalt geführt und befindet sich zu 100 Prozent 
im Besitz des Kantons Basel-Stadt. 1243 BVB-Mitarbeitende sorgen 365 Tage im Jahr für einen reibungslosen 
Betrieb. Die BVB befördert jährlich fast 128 Millionen Fahrgäste. (Zahlen: Stand 31.12.2018) 


